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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1946 Altenberg V : TSV Stein VI 
Freitag, 15.03.2024, 19:30 Uhr

TSV Stein VI baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TSV Stein VI, als Ryszard Rzepka das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV 1946 Altenberg V bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Banholzer und Lehner, die all ihre Partien
siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Motzig / Bittel waren im Doppel gegen Rzepka /
Swoboda nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nichts auszurichten hatten
indessen Kreile / Dirscherl bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Banholzer / Lehner. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3
endete derweil das Einzel zwischen Franz Motzig und Wolfgang Swoboda aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Horst Bittel
seinem Gegner Ryszard Rzepka letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Kurz
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Helmut Lehner wurden Berthold Kreile unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da
war final wirklich nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Dirscherl,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christian Banholzer verlor. Beim Stand von 1:5
gingen die Spitzenspieler des TSV 1946 Altenberg V und des TSV Stein VI in die Box.
Zwischenzeitlich konnte Franz Motzig zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann die Partie
gegen Ryszard Rzepka aber trotzdem klar mit 1:3. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Horst Bittel die Partie gegen Wolfgang Swoboda noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Berthold Kreile seinem Gegner Christian Banholzer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 2:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Helmut Lehner war für Thomas Dirscherl schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TSV 1946 Altenberg V geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024
gegen den ASV Zirndorf VI, während der TSV Stein VI am 20.03.2024 gegen den TTC
Retzelfembach V antritt.

 Statistik:
 TSV 1946 Altenberg V

Doppel: Motzig / Bittel 1:0, Kreile / Dirscherl 0:1 
Einzel: F. Motzig 0:2, H. Bittel 1:1, B. Kreile 0:2, T. Dirscherl 0:2 

 TSV Stein VI
Doppel: Rzepka / Swoboda 0:1, Banholzer / Lehner 1:0 
Einzel: R. Rzepka 2:0, W. Swoboda 1:1, C. Banholzer 2:0, H. Lehner 2:0


